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Krieg zu Tiefstpreisen
Israels Seemacht im Mittelmeer

Manche Tage müssen für Angela Merkel ätzend sein. Noch hat sie den Krieg um die Ukraine für die USA nicht
gewonnen, da zerren die Israelis an ihren zarten Nerven. Die wollen drei nagelneue Korvetten für ihre Marine haben, aber
am liebsten nichts, oder wenn, dann doch nur wenig zahlen. Es geht, sagt die Waffenindustrie, um rund eine Milliarde
Euro und die Kriegsschiffe seien bestens ausgerüstet. Das Schiffsgeschütz kann 85 Schuss pro Minute glatte 18
Kilometer weit schießen und dem Raketenwerfer wird im Prospekt geradezu hymnisch eine "bisher unerreichte
Effektivität" zugeschrieben. Leider sind zur Zeit keine Fotos von Wasserleichen im Ergebnis der unerreichten Effektivität
verfügbar.

Keine Waffen in Spannungsgebiete! Dieser schöne Satz soll auf dem Klopapier stehen, das der "Bundessicherheitsrat"
benutzt, jenes geheim tagende Gremium das den Waffen-Export kontrollieren soll, sich aber eher als Marketing-Agentur
für die deutsche Rüstungs-Industrie versteht. Denn die Lieferung der Korvetten an Israel ist natürlich prinzipiell längst
bestätigt, es geht nur noch um die Höhe des Rabatts. Und dass die Gegend, in der die Kriegsschiffe ihren Dienst
aufnehmen sollen, ein Spannungsgebiet erster Güte ist, versteht sich von selbst: Sie sollen die Erdgas-Felder, die Israel
für sich im Mittelmeer beansprucht und deren Pipelines schützen. Zumindest der Libanon, mit dem sich Israel immer
noch im Kriegszustand befindet, meldet ebenfalls Ansprüche für die Gasfelder an. Auch die Türkei und Syrien sind in
dieser Gegend nicht völlig anspruchslos.

Nun könnte man annehmen, es gäbe internationales Recht, das die jeweiligen Ansprüche regelt. Gibt es auch. Es ist die
"UNO-Seerechtskonvention" [3]. Aber wie es der Zufall will, hat Israel diese Konvention nie unterzeichnet. Auch die
besten Freunde der Kanzlerin, die USA, haben die Konvention ebenfalls nicht unterschrieben. Die FREUNDE lassen sich
doch von irgendwelchen internationalen Verträgen nicht die Hände binden wenn es um ihre wirtschaftlichen Interessen
geht. Und weil in die Entdeckung und Erschließung der Erdgasfelder unter israelischem Anspruch im Mittelmeer auch der
US-Konzern "Noble Energy" [4] - ein Konkurrent von GAZPROM - verwickelt ist, kann man das internationale Recht
gleich vierhändig zerreißen.

Das israelische Verteidigungsministerium IDF [5] hat schon im Dezember 2013 bei seinem Finanzminister eine
Sonderzahlung in Höhe von 620 Millionen Euro für den Kauf der Korvetten zum "Schutz" der Gasvorkommen beantragt.
Um in die Nähe des realen Preises zu kommen, müsste irgend jemand die fehlende Drittel-Milliarde spenden. Dazu gibt
der Regierungssprecher Steffen Seibert (Foto) sachdienliche Hinweise. Es gäbe wegen der "besonderen
Verantwortung" Deutschlands für die Sicherheit Israels schon lange eine intensive Zusammenarbeit bei der maritimen
Rüstung: "Von dieser Grundhaltung weicht die Bundesregierung nicht ab". Die sechs bereits gelieferten deutschen U-
Boote könnten sich in den Häfen der israelischen Kriegsmarine ja einsam fühlen. Auch das muss bedacht sein.

Generell ist die "deutsche Verantwortung" ja mächtig gewachsen. Das haben Herr Gauck, Frau van der Leyen und der
Aussen-Dackel Steinmeier schon mehrfach öffentlich erzählt. Deshalb kann die Bundesrepublik auch problemlos
Kriegsschiffe in ein Kriegsgebiet liefern. Genau so, wie sie die gewachsene deutsche Verantwortung in der Ukraine mit
der einseitigen Unterstützung einer der Bürgerkriegsparteien belegt. Dass zufällig Bill Clinton der wichtigste Lobbyist für
"Noble Energy" ist, und dass der Ukraine-Konflikt seine Ursache auch in der internationalen Konkurrenz US-
amerikanischer Energie-Konzerne gegen den russischen Gas-Betrieb GAZPROM hat, kann die "deutsche
Verantwortung" nur stärken: Bis alles in Scherben fällt.

Ulrich Gellermann, Berlin
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1.  Three Sa'ar 5 class missile corvettes of the Israeli Navy cruise off the shore of Israel during a training exercise.
Foto: Israel Defense Force [8] (IDF). Quelle: Wikimedia Commons [9]. This image was taken by the Israel Defense Force
[8] and is released under a Creative Commons [10] license by the Israeli Defence Forces Spokesperson's Unit. This file is
licensed under the Creative Commons [11] Attribution-Share Alike 2.0 Generic [12] license
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2 .  Steffen Andreas Seibert (* 7. Juni 1960 in München) ist ein ehemaliger deutscher Journalist und derzeitiger
Regierungssprecher [13]. Seit dem 11. August 2010 ist er Chef des Presse- und Informationsamts der Bundesregierung
[14] im Rang eines beamteten Staatssekretärs [15]. Vor seiner Tätigkeit für die Bundesregierung war Seibert
Fernsehjournalist beim ZDF. Foto: cc) Gregor Fischer I re:publica 2012 Quelle: Wikimedia Commons [16]. Diese Datei
ist unter der Creative-Commons [17]-Lizenz „Namensnennung 2.0 generisch“ [18] (US-amerikanisch) lizenziert.
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